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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.——

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.- für das Vierteljahr
Mk. 3.- für einen Monat Mk. 1.30 für Selbstabholer, frei Haus Mk. lt. 40,
Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche

. Nummern 10 Pfg.
— Schrift - und Geschäftsleitung Femspr. Nr . 3690. -------------------

Organ der Stadtverwaltung— —-
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Eharflckungsgebühr für das Bade - Blatt : Die Sinai gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Woebenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Tür Aufnahme an bestimmt vorge-

schriebenen 'Tagen wird keine Gewähr übernommen . .

Np. 137. Samstag , 17. Mai 1919. 53 . Jahrgang.

Bekanntmachung
Gemäß beu Bestimmungen der Verordnung über die Rück¬

gabe der aus Belgien und Frankreich entfernten Maschinen S . 348
vom 28. März 1919 <Reichs-Gesetzblatt Jahrgang 1919 Nr . 70)
und der öffentlichen Bekanntmachung betreffend die Rückgabe in Belgren
und Frankreich beschlagnahmter und fortgenommener Maschinen,
Maschinenteile, industrieller oder landwirtschaftlicher Betriebsgerate,
Zubehörteile jeder Art , sowie allgemein industrieller oder landwirt¬
schaftlicher Gegenstände aller Art , waren verpflichtet:

1. Jedermann , der am 31. Januar 1919 Eigentümer Besitzer
oder Gewahrsaminhaber von Gegenständen obengenannter Art war,

2 . Jedermann , der zu irgend einem Zeitpunkt Beptzer dieser
Gegenstände war , und dieselben aus irgend einem Grunde zerstört
»der unbrauchbar gemacht hat , _ . . , , .
darüber sofort oder spätestens vor dem 80. April Meldung bei der
Reichg-Entschädigungs -Kommission,Maschinenabteilung Berlin W10,
Viktoriastraße 34, zu erstatten . - ..

Die ans dem besetzten Gebiet stammendeil Meldungen sind zu
richten:

. .Service de la Restitution Industrielle
„für Reichs-Entschädigungs -Kominission Berlin ".

Nachdem eine Reihe »on Besitzern derartiger Gegenstände ihre
Meldung noch nicht abgegeben haben, wird deren Ansmertsamkeit
nachdrücklich auf die schweren gesetzlichen Strafen gelenkt, die rn den
88 8—10 obengenannter Verordnungen vorgesehen sind, und weiche
rücksichtslos angewendet werden müssen im Falle vorsätzlich oder
fahrlässig veranlaßter Strafverfolgungen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— In dem Kammerkonzert am Mittwoch im

Kurhaus  lernte man in Fräulein Dankewitz
vom Nassauischen Landestheater eine Konzert¬
sängerin kennen , die über eine ausserordentlich
klangvolle Altstimme von grossem Umfang und ein¬
dringlichster Wärme verfügt . Die prachtvollen , von der
gütigen Natur gespendeten Mittel sind zudem mit einer
Sorgfalt gepflegt und durch fleissiges Studium ge¬
adelt , wie man es leider nicht immer bei den in der
Öffentlichkeit wirkenden Sängern und Sängerinnen
findet . Das technische Rüstzeug wird jedenfalls von
der Künstlerin mit aller Vollendung gehandhabt.
Dazu gesellt sich noch die Gabe , ihre Vorträge durch
verinnerlichten und reich schattierten Ausdruck
interessant und eindringlich zu machen . Die
Künstlerin fand eine sehr herzliche Aufnahme
bei den Zuhörern . — Den instrumentalen Teil des
Abends besorgten die Herren Jeschke , Danne-
berg , Brückner , Grimm , Kraft und Griebe
und Frl . Margrit Leue  als tüchtige Kammer¬
musikspielerin mit Werken von Weber und Thuille.
— Das achte Konzert des Vereins der
Künstler und Kunstfreunde  am Donnerstag
wurde von den Herren Eduard Zuckmayer
(Klavier ) aus Mainz und Joseph v. Manowarda
(Gesang ) vom hiesigen Nassauischen Landestheater
bestritten . Herr Zuckmayer spielte zwei von Busoni
bearbeitete Orgelvorspiele von Bach («Wachet auf,
ruft uns die Stimme » und «In dir ist Freude »),
Präludium und Fuge Nr. 1aus dem «Wohltemperierten
Klavier » des Altmeisters , Sonate in A-dur öp . 101 von
Beethoven und die Humoreske von Schumann und
erwies sich damit als ein Pianist von achtung¬
gebietender technischer Gewandtheit , der das ganze
Rüstzeug eines modernen Virtuosen meisterlich be¬
herrscht . Besonders aber als Musiker wirkte er
durch die feinsinnige , ganz auf Verinnerlichung ab¬
zielende Art seines Vortrags , die dem Hörer an sich
gar keine Konzessionen macht und auf jeden äusser-
lichen Eindruck verzichtet . Herr von Manowarda,
von Herrn Prof . Mannstaedt am Klavier aufs treff¬
lichste unterstützt , sang mit seiner jugendfrischen,
kernigen Stimme sorglich herausgearbeiteten Schat¬
tierungen und wohltemperierter Wärme des Ge¬
fühls Lieder von Schubert , Löwe und Wolff. Beiden
Künstlern wurde reicher Beifall gespendet . N.

— Wiesbadener Künstler des Nassauischen
Landestheaters gaben Mittwoch in Mainz "ein Konzert,
das zu den vornehmsten dieser Spielzeit zählt!
Fräulein Gert . Geyersbach sang Lieder von Wein¬
gartner , Sessmann u. a. in blendender Tonfärbung
und Herr Alex . Kipnis lieh Mozart und Schubert
seinen kraftvollen Bass . Herr Kapellmeister A. Rother,
der die Gesänge feinfühlig am Klavier begleitete!

errang auch mit Solostücken von v. Weber , Schu¬
mann , Brahms u. a. starken Erfolg . Herr Gust.
Jacoby brachte in markigem Vortrag Gedichte
Schillers und Liliencrons und zum Schluss heitere
Gaben aus der Feder seines Vaters Wilhelm Jacoby
mit ansteckender Lustigkeit zur Wiedergabe.
Starker Beifall und Blumen brachte dieses Elite-
Konzert -sämtlichen Mitwirkenden in reichem Maße.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Marschall Foch in Wiesbaden.

Mittwoch beehrte der Marschall Foch, Oberst-
kommandierender der Alliierten, unsere Stadt mit seinem
Besuche. Die Truppen der Garnison erwiesen ihm
Ehrenbezeugungen , das Kaiserliche Schloss war mit
Fahnen geschmückt, und der prachtvolle Himmel eines
strahlenden Maitages trug dazu bei, der Stadt ein fest¬
liches Gepräge zu verleihen. Der Marschall kam um
13 Uhr 30 Minuten im Automobil von Biebrich aus hier
an. Er wurde am Landesdenkmal von dem komman¬
dierenden General des 13. Armeekorps empfangen.
Hierauf begab er sich, begleitet von einer Schwadron
Spahis in glänzenden Uniformen, durch die Kaiser- und
Wilhelmstrasse zum Schloss. Die Truppen bildeten
den Weg entlang Spalier in feldknarschmäßiger Aus¬
rüstung . Es war ein prächtiges Schauspiel in der
schönen Wilhelmstrasse die hellen Farben der franzö¬
sischen Infanteristen, die roten Mützen der algerischen
Schützen, die im Winde wehenden Fahnen und Wimpel
zu sehen. Die Regimentskapel'len spielten ihre leb¬
haften Märsche, die wir schon kennen, und an die wir
jetzt gewöhnt sind . In den Gesichtem der Offiziere
sah man die Achtung und Ergebenheit , die sie alle für
den Marschall von Frankreich hegen. Im Schloss
empfing der Marschall die französischen Offiziere und
begrüsste die französischen Schwestern vom Roten
Kreuz, denen er dankte für ihre während des Feldzuges
bewährte Aufopferung. Der Marschall liess sich
sodann die Zivil behörden Wiesbadens vorstellen,
darunter den Regierungspräsidenten von Meister, den
Oberbürgermeister Glässing und den Landrat Schlitt.
Er hörte wohlwollend die Rede an, die Herr von Meister
in tadellosem, sehr reinem Französisch hielt, und in der
er den Marschall bewillkommnete und ihm dankte für
die Fürsorge der französischen Behörden in bezug auf
die Lebensmittelversorgung und das Gedeihen des'
Regierungsbezirkes. Der Marschall dankte dem
Regierungspräsidenten für seine Worte und wies auf
die Ruhe und Sicherheit hin, die im Gebiete des Brücken¬
kopfes herrsche , im Gegensätze zu den blutigen Un¬
ruhen im nicht besetzten Deutschland, sowie der
traurigen Lage der benachbarten neutralen Zone Caub
und Lorch. Um 15(4 Uhr reiste der Marschall wieder
ab, um einen Ausflug in den Taunus zu machen, nach¬
dem er das Kurhaus und das Landestheater besichtigt
hatte . s

— Kaufmännischer Verein , ln der Erkenntnis,
dass zur Hebung des heimischen Wirtschaftslebens
alles geschehen muss , um den Export von Waren
zu fördern , beabsichtigt der Kaufmännische Verein
hier in Wiesbaden eine Wafenaustauschstelle für den
Export nach Frankreich zu errichten . In dieser Waren-
austausch t̂elle soll Firmen des Handelskammerbezirks
WiesbadenGelegenheitgegebenwerden , ihre Fabrikate
auszustellen , um dadurch die französischen Einkäufer
direkt mit dem Fabrikanten oder Grossisten in Ver¬
bindung zu bringen . Die französische Behörde hat
dem Kaufmännischen Verein ihre Unterstützung zu¬
gesagt und wird ihrerseits dafür sorgen , dass durch
alle französischen Handelskammern die französischen
Einkäufer auf diese Stelle in Wiesbaden aufmerksam
gemacht werden . Fabrikanten und Grossisten , welche
sich für die Errichtung dieser Stelle interessieren,
werden gebeten , sich sofort schriftlich an die Ge¬
schäftsstelle des Kaufmännischen Vereins hier , Luisen¬
strasse 26 zu wenden , von welcher ihnen nähere Aus¬
kunft erteilt wird.

— Zur Heimstättenfrage. Nunmehr hat sich
hier ein Heimstättenausschuss gebildet , Vorsitzender
ist Redakteur Abigt . In der - ersten Sitzung wurde
allseitig die Notwendigkeit eines gemeinsamen
schnellen und tatkräftigen Vorgehens in der Klein¬
wohnungsfrage betbnt und der Anschluss der hie¬
sigen Architekten - und Handwerkerkreise für höchst
wünschenswert bezeichnet.

— Von der Strassenbahn . Wir teilen ergebenst mit,
dass wir versuchsweise von jetzt ab in den seither nur
für unser Personal morgens bestimmten Personalwagen,:
auch Fahrgäste gegen Zahlung des tarifmäßigen Fahr¬
preises zulassen. Die Personalwagen verkehren : Werk¬
tags von Ecke Rhein- und Wilhelmstrasse über die'
Kaiserstrasse bis Biebrich, Thetemannstrasse , um 4.35
und 5.10 Uhr morgens . Sonntags für die gleiche Strecke:
um 5 Uhr morgens . Werktags von Biebrich, Thele-
mannstrasse nach Wiesbaden, Rheinstrasse, um 4.50 Uhr
morgens . In dem Personalwagen abends nach Dienst-
schluss werden Fahrgäste nicht zugelassen.

— Das Kinephontheater spielt von heute Samstag ab
das Drama „Carmen“ mit Pola Negri in der Titelrolle . Ein,
gutes Beiprogramm bereichert die Vorstellung.

r - Die Monopol -Lichtspiele bringen von heute Samstag
ab ein Kriminalschauspiel „Die Edelstemsammlung “ mit Viggo
Larsen in der Hauptrolle . Eine lustige Parodie : „Emmahu,
der Schrecken Afrikas“ beschliesst das Programm.

—' Im Odeontheater gelangt von heute Samstag ab
Anzengrubers Schauspiel „Mit dem Schicksal versöhnt “ zur
Vorführung . Ein Lustspiel „Nie sollst du mich befragen“
mit Ilse Bois in der Hauptrolle sorgt für heitere Abwechslung.

Sport.
— Der erfolgreichste Rennstallbesitzer Oester¬

reich - Ungarns Viktor Mauthner von Markhof ist
in Wien gestorben . Eines seiner besten Pferde war
der österreichische Derbysieger von l917San Gennaro.

Neues vom Tage.
— Das amtliche Ende des Krieges. Im kanadischer»

Unterhause wurde eine Erklärung des Ersten Ministers.
Borden mitgeteilt , wonach die Königliche Bekannt¬
machung, die däs amtliche Ende des Krieges verkünde,
sehr wahrscheinlich nicht vor dem 1. August zu er¬
warten sei.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , W i esbade .it
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Amtsblatt
Nr . 76 vom 17. Mai 1919.

Speckverteilung.
Aus den von der BesatzungsbeHörde überwiesenen Beständen

gelangen am Samstag in sämtlichen Metzgereien
200 g Speck

zum Preise von 6.20 M . je Psuüd gegen Abaabe der Fleischmarke 2
zur Verteilung . 155

Wiesbaden, den 15. Mai 1919.
Der Magistrat.

Käse-Verteilung.
Am Freitag und Samstag dieser Woche werden an die Kunden

der Buttergeschäfte Nr . 10—13 einschl.
100 g Limburger Käse

zum Preise von 30 Pf . für 100 g verteilt.
Wiesbaden , den 12. Mai 1919. 152

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Am Montag , den 2 . Juni 1919 , vormittags II Uhr, soll

im Rathaus , Zimmer Nr . 10, ein der Stadtgemeinde Wiesbaden
gehöriges Grundstück , gelegen an der Hildastrahe , Karteublatt 137,
Parzelle 9. 5ar 76 qm groß , öffentlich meistbietend versteigert werden.

Die Kaufbedlngungen und Zeichnungen liegen im Rathaus»
Zimmer 60, während der Bormittagsdienststundcii zur Einsicht¬
nahme aus.

Wiesbaden, den 13. Mai 1919.
Der Magistrat,

Sta, »«s-V
- " ' (I

Itet , 33i

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
NICOLASSTRASSE 5. Telefon : 12, 116, 124, 242,  2370 , 6611.
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Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 208 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf

1.  Ouvertüre zur Oper . Die Sirene “ D. F. Ander
2.  Ständchen . . . . - . - Schubert
3.  Duett aus der Oper . Der Trou¬

badour “ . . . . . . - - 0 . Verdi

4.  Fantasie aus der Oper . Die Zauber
flöte“ . . . . . . . .

5. Toreador und Andalusierin. .
6.  Ouvertüre zu „Turandot “ . .
7.  Mit Standarten , Marsch . . .

Mozart
A. Rubinstein
F . Lachner
F . v. Blon

Abend- Konzert.
8 Uhr. 209 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Feierlicher Marsch aus . Die Ruinen
von Athen “ . . . . . . . Reethoven

2.  Ouvertüre zur Oper „Der schwarze
Domino* . ./ . D. F. Anher

'3. Siavisches Volkslied und Variationen
aus . Coppelia “ . . . . . . L. Delibes

4. Mein Traum, Walzer . .. . . . E . Waldteufel
5. Ouvertüre . Zur Weihe des Hauses “ L. v. Beethöre®
6. 0 komm mit mir in die Frühlings¬

nacht, Lied . F. v. d.Stucke®
7.  Musikalische Täuschungen, Potpourri A. Schreiner

#
. . . . . . .
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bleueste
in t̂fficsfümen, fJJlänteln, f/7achmittagsk/eidern und Blusen >

J . SZärlz
tarnen -jfloelen , ßanggasse 20

. . . . nun

Bahnhofswirtschaft Guter Mittag* und Abendtisch
Mk, 5.—, im Abonnement Mk. 4.50

8paisen in vorzüglicher Qualität
zu jeder Tageszeit.

>iiiiiiintiniiimMMMMmnni»ä. .

Hauptbahnhof Wiesbaden
ftltz Krlrgcr, HoflUferant und Hoftrauern.

Täglich frisohes Gebäck
1 Tasse echten Bohnenkaffee . . Alk.Oj)
1 Tasse feinste Schokolade . . Mk.O.’ ’
1 Tasse echten Tee . . . . Mk .0.6®
1 Kännchen Bohnenkaffeem. Gebäck Mk. i ."

r Trocadero
im früheren Hotel Frankfurter Hot Webergasse 37,

Elegante Weinstuben.
Erstklassige Küche . Gutgepflegte Weine.

Ab  7 Uhr abends:

Casella -K̂onzerte.
Sonn - und Feiertags mittags ab 12 Uhr Tischkonzert.

Städtische Badhäuser

MaissrFriedricliBail
Thermal- und Süßwasserbäder, Kohlensäure- und Sauerstoff¬
bäder, Heißluft- und Dampfbäder, elektr. Lichtbäder, Wärme¬
behandlung nach Dr. Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische
Wasserbäder, Wasserkuren, Massagen, Moor- u. Sandbäder.
Raum- und Apparat- Inhalation mit Wiesbadener Thermai-
wasser, Weilbacher Schwefelwasser, ätherischen «Hen,

Sauerstoff usw. Pneumatische Apparate.

Badhaus zumSchützenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

Thalia - Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72 Telefon 6137

Erstaufführung!
„loh dient « um dich“

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle : Eva Speier.

Wie die Grossen Lustsp.i.2Akt.
mit Ada Sredin. Spielzeit 4—11 Uhr.

Voranzeige: Ab Samstag,den 17.Mai:
Gastsp . d.Harmonie-Film Ges.,Berlin
Aladdin und die Wunder lampe

Orientalische Fantasie ans„Tausend und
eine Kackt“ mit verstärktem Orehester.

Kammer-Lichtspiele.
Intime Lichtbildbühne

Mauritiusstr . 12 Tel. 6137.
Erst -Aufführung!

Verkauftes Glück
Lebensbild in 4 Akten.

In der Hauptrolle
Ada van Ehlers

Die beiden Zimmerherren
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit 4 — 11 Uhr.

Astrologin
and Phrenologin
empfiehlt sich in Handliniendeutung
nach Tag der Geburt und Jahreszahl.
Zu sprechen tägl . 8 Uhr vorm, bis
7 Uhr abds . Tauiuwstr . 33III
reclils . 211

Nassauisches Landestheater.
Simstag , den 17. Mai 1919.

126. Vorstellung.
42. Vorstellung . Abonnnipent C.
Dienst- n. Freiplätze sind aufgehoben.

Margarete.
Oper in 5 Akten na h Goethe von

Jules Barbier und Miebel Garrd.
Musik von Oh. Gounod.

Anfang 6 Uhr. Ende nach 9’/s Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümer n. Leiter : Dr . H. Ranch.

Fernsprecher 49.
Samstag, den 17. Mai 1919

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.
«Io hau lt Ih I eil e r
Schauspiel in 4 Akten

von Hermann Sudermann.
Aufan^ 7Uhr. Ende gegen 9^ 2Uhr.

Kinephon-Theater.
Taunusstrasse I nahe Kochbrunnen
Pola Negri u.Harry Liedike in

— CARMEN  =
Drama in 6 »Akten nach der Novelle

von Prosper Merrimd.
Die Musik ist*zusammengestellt von

unserem Pianisten A. Rausch.
Herrliche Szenerien

Muredito Stierkämpfe
Vollendetes Spiel

Gutes Beiprogramm.
Am Flügel : Herr A. Raaseh aus Mainz.
Spielzeit 4-11 Uhr . Sonntags3 -ll Uhr.

Monopol Lichtspiele.
Willielmstr . 8 Haltestelle Rheinstr.

Erst -Aufführung!
DIE EDELSTEIN SÄJWÄ5LUN6

Aus den Akten eines Kriminal¬
kommissars — 4 Akte,

ln der Hauptrolle : V1GGO LARSEN
Arnold Rieck der l rädele in

Emmalui,der Schrecken Afrikas
Lustspiel in 3 Akten.

Am Klavier: Kapellmeister Schmidt.
Spielzeit 4—11, Sonntags 3—11 Uhr.

| Jeder Fremde liest
das Bade - Blatt-

" 1710
ist die Nummer der

Grünen Radler
3 Mittelstrasse 3,

— an der Langgasse . —
Besorgen alles schnell und billig

' Inhaber Karl Ludwig , §
Kriegsinvalide.

Odeon - Theatef
Kirchgasse 18. Telephon 3ÖiA

Erst-Aufführung!
Hit dem Schicksal versiP
Schauspiel von Karl Anzengrid,c
Hans Wendler, Student . ■ ja
Viktor Flemming v. Theat . a d. W<®
Ilse Bois in dem reiz. Lustsp1*
Hie sollst flu mich befragj
Anfang i/*4 Uhr — Sonntags 3 M'

b. FrUhjalirsspaziergiinge . Vom Kochbrunnen die Geisbergs
und dann rechts den Idsteiner Weg hinan (bequemer über Neuberg oA
Rosselstrasse —Zeppelinplatz—Hof Geisberg) zum Hof Geisberg, Landwi
schaftssclnile , 1/4 Std. Weiter auf dem Plateau stets die Strasse gerades* ’
dann am Waldrand etwas bergab zur Trauereiche (5 Min.), mächtige Ei«»
(Sage vom Trompeter ), schöner Waldplatz mit Tischen und BänK
Geradeaus weiter bergan den Fusspfad längs des Idsteiner Weges
55—20 Minuten zum Bahnholz, Hotel -Restaurant - und Sommerfrische
hübscher Lage. Zurück längs des Waldrandes des Distriktes Eichelgari6,
oder in demselben (beide Wege laufen ziemlich parallel mit dem idsteM
Weg) an Obstgärten vorüber , dann links ab zur Villenkolonie Eigenbm
(i/4 Std.) und durch dieselbe hinab in 5 Min. zum Tennelbachtal , oder
Bahnholz in östl. Richtung erst etwas steil herab und im TennelbacW
oben ein breites Wiesental , abwärts zur Kolonie Eigenheim (zu Sonnen»«
gehörig) — 1k Std . — und in 5 Minuten auf dem Promenadenweg lä0^
des Rambaches zur Dietenmühle (Kaltwasserheilanstalt ) Restaurant
schönen, neuen Anlagen. Zurück zur Stadt durch die Kuranlagen,
des Rambaches zum Kurhaus — 15 - 20 Minuten . .

Tages - Fremdanliste
Nach den Anmeldungen vom 15. Mai 1919.

Agram , Hr . Kfm., Eckholzhausen
Arendt , Kind, Dotzheim '
BarA, llr . Kfm ., Dillingen
Decker, Hr . Kfm, m. Er ., Kaiserslautern
Beheo, Hr . m. Begl., Koblenz
Bernhard , Hr . Kfm., Bendorf
Biegler , Kind, Dorndiirckhedm
Braune , Hr . .Sprachlehrer , Buchschlag
Caesar , Hr . Kfm ., Idar
Gähn, llr ., Strassbürg
Capdeville , Hr ., Paris
•Christ, Hr . m. Er ., Büdesheim:
•Clermont, Hr . Kfm-, Aachen
Oortis , Hr . Kapitän , Stiassbni 'g
Cnsenier , Hr ., Paris
David , Hr . m. Begl., Koblenz
Depart , Hr . Offizier,
Doos, llr . Kfm ., Köln
Hott , Er., Mainz
WM», Hr . Kfm ., Saarbrücken
Dürr , ib . Kfm., Koblenz
Faust , Hr .,
Feldbaus , Hr . Kfm., Köln
Herber , Hr . Fahr ., Kirn
J 'burieii. Hr ., Paris
Fleehtlieiin , Hr ., Düsseldorf

Gasthof Krug
Augenheibin-talt
Wiesbadener Hof

Nonnenhof
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Angenheilanstalt

Kartehof
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Palast -Hotel

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Imperial
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof
Residenz-Hotel

Bellevue
Gasthof Krug

Einhorn
Metropole u . Monopol

Zur Sonne
Grüner Wald

Rose
Palast -Hotel

Metropole 11. Monopol
EYiscMing, Hr . Inspektor m. Fr ., Koblenz Wiesbadener Hof
Enld., Hr . Fa.br., Stierstadt Wiesbadener Hof
Geissei, Hr . Kfm., Griesheim .Einhorn
Geten, llr . Kfm. in. Fr ., Soden Hotel Bender

Giese , Hr . Obering ., Köln Wiesbadener Hof
Giictz, Hi ;. Kfm . m . Er.» Büdesheim Wiesbadener Hof
Grobecker , Hr . Schauspieler , Saarbrücken , Zur guten Quell
Hinlden, Hr . Leutn ., Strassburg
Henzeilmann, Hr., Kirchheimbolanden
Hildebrand , Fr . Regierungsrat , Bingen
Hirsch , 'Iir ., Paria
Jansewied , Hr . Kfm . in. Fr., Trarbach
Kämpfer , Frl .,
Kahn , Hr. Kfm . in. Fr ., Langen
Kaiser , Hr . Direktor , Bergheim,
Kate , Hr . Kfm . m . Fr., Frankfurt
König , Hr . Kfm ., Neunkirehen
Kraus , Er ., Flörsheim
Kunz , Hr . m . Er., Wiesdorf
Ltfcy,  Hr . Rent . m. Er.. Hagenau

-■Eevy , llr .. Beifort
link , Hr . Kfm ., Frankfurt
Lorenz-, Hr. Ing ., Traben -Trarbach

Imperial,
Augenheilanstalt

Hotel Epple
Palast -Hotei

Bellevue
Münchener Hof

Wiesbadener Hof
Hospiz z. hl . Geist

Rose
Karlshof

Hospiz , z . hl . Geist
Münchener Hof

Hotel Adler Badlm««
Metropole ». Monopol

Zum Bären
Bellevue

Maarssen , Hr . Kfm ., Frankfurt
Maier , Fr ., Mainz
Marinie , Hr .,
Marx , Frl ., Neuwied
Mayer , Br . Leutn ..
Meyer , Hr .,
Meyer , llr . Kfm . m . Fr., Köln
Molir , Kind , Isaelbacb
Nulls , Hr . Offizier , Köln
Nusshag , Hr . Kfm ., Kaiserslautern
Pappenheimer , Hr . Kfm -,
Pauchai 'd, Hr ., Mainz
Paulus , Hr . Kfm . m. Fr ., Geisenheim
Plant , Fr., Höchst,

Europäischer Hof
Rheinischer Hof

Grün* Wald
Sanatorium Dr. Guradze

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Karlshof
Augenli eilanst a!t

Hessischer llof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Kartehöf

Grüner Wald

Pitimke , Hr . Ing ., Krefeld
Qiiiileret , Hr .. Paris,
Ruscher , Hr . Kfm . Cleve
Roben seil , Hr. Kapitän , Strassburg
Roth . Kind , Stock -ladt

Saar , Iir Kfm ., Idar
Schächte !-, Hr . Kfm . Köln
-oberer , Hr . Lehrer m Tochter Ober
Scblimtz , Hr . Assistent , Strassburg
Schmidt , Hr . Dl . med., Oppenheim
Schmidt , Hr . m. Fr ., Frankfurt
Schmitt , Hr., Alzey
Sclioenfeld , llr . Kfm . m. Fr ., Soden
Schuster , Hr ., Pfeddersheim
Schwert , Hr. Offizier Dr.,
Selig , Frl. Dr . med., Worms
Sonnenschein , llr . m. Fr ., Köln
S|>ölgen . Br . Kfm ., Düren
Steiiihaner , Hr., Castellaun
Steinmeyer , Hr. Fahr ., Saarbrücken
Stiehl , H.v. Ing ., Eckhokhausen
Stranss , Hr . Kfm .. Bad Münster a.
de Vaux , Fr .. Paris
Vierren , Hr . Offizier , Paris

Wagner , Frl ., Oberstem
Wobei ', Hr. Dr . med .,
Weigl , Fr ., St .rassW .rg
Wenk, Hr . Fahr .. Lambrecht
Wiedmviltz , Hr . Kfm ., Köln
Wieland , Hr.. Metz
Wolf , Hr Kfm ., Kolmar
'.Von Hr .,

Hotel E» J
Palast -U°L

Hotel Adler B-adh1.!

Augenheil?

Zur guten Q»e*L
Hotel ViktoJ't

stein , Schwarzer fl'ri
Wiesbadener Iji

BeließMünchener 'n
Augenheilaö^ a

Hotel BelC)
Wiesbadener ri,

WpWiesbadenei'
Ga stli of K®
Ga-sttiof

.Gasthol b-,3
St '. - Dabll’g

Palast -R^n : UriHotel Will«

Schwarzer E

Palast M
Sanatorium Di . Gutm

Grüner
-BSdfj

Grüner O
Schwarzer ■'jp1Wiesbadener

Bekanntmachung.
Noutag , den 19. Mai 1919, nachmittags, sollen die im Distrikt
nreb" zwischen Mathilden- und Bierstadter Straße gelegenen,
eüend näher bezeichneten städtischen Grundstücke:
i Kartenblatt 138, Parzelle 23, groß 6 ar 65 qm, mit 2 aus-
ben Obstbäumen und
2. Kartenblatt 138, Parzelle 19, groß 8 ar 68 gm, mit 3 aus-

'rt ' nnd^^ tellê öffentlich meistbietend verpachtet werden,
flnsammenkunst4 Uhr nachmittags vor dem Hause Bierstadter
ße Nr . 60.
Biesbaden.  den 14. Mai 1919.

D«r Magistrat.

Bekanntmachung.
Aus Befehl der französischenBesatzungsbehörde wird die unterm

15. Dezember 1918 erlassene Bekanntmachungwiederholt, wonach
alle Berkaufsgegenstände, die in den Schaufenstern ansliegen, aut
deutlicher Preisbezeichnung in Mark zu versehen sind. Alle BZaren
im Innern der- Verkaufsstellensind mit Preis in Mark durch
Aufschrift oder in sonst geeignet erscheinender Weise zu versehen.
Zuwiderhandlungen werden auf das strengste geahndet.

WieSbadeu» den 13. Mai 1919. ^^1
Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten.
— Käseverteilung, Neben den bereits bekannt 0e3̂ l

Lebensmitteln erhalten die Kunden der Buttergeschäfte Nr . 1- J
am Freitag und Samstag dieser Woche je Kopf 100g Lim»
Käse zum Preise von 30 Pfg, für 1.00 g. , .uF

— Spekkoerteilnng. Am Samstag werden in -säE ' /
Metzgereien 200 g Speck auf den Kopf der Einwohnerschaff
gegeben. Die Großverbraucher (Anstalten usw.) werden cXb 1
irre Bezugsscheine rechtzeitig beim Lebensmittelverteilungs"
Hotels im ehemaligen Museum abzuholen.. . »' 11 ' '

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , WieSbax

Druck von Carl Kitter,  G . m, b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.

Ersehe

Bezugsprei:
Mk. 3.- , fi
Mk. 3.60, I

Nr . 13
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